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Noch mehr erfahren? 

Unterlagen gibts gratis auf  

christliche-schriften.ch

○  Neues Testament

○  Broschüre «Jesus unsere einzige Chance»

○  Bibelfernkurs A (Johannes-Evangelium)

○  Bibelfernkurs B (ganze Bibel) 

○  Johannesevangelium mit Erklärungen

Möchtest du mehr von Jesus 
erfahren, der dich einlädt,  
zur Ruhe zu kommen und bei 
ihm Pause zu machen? 
Gerne kannst du bei uns kostenlos 
eine Bibel oder einen Bibelfernkurs 
bestellen, um Jesus noch besser 
kennenzulernen. 

Wann  
kommen wir  

zur Ruhe?  

erstanden, damit wir nicht mehr 
Angst vor dem Tod haben müs-
sen, sondern uns vielmehr auf 
das ewige Leben nach dem Tod 
mit ihm zusammen und allen an
deren, die an ihn glauben, freuen 
dürfen. In einem Gebet können 
wir ihm unsere Sünden bekennen 
und ihn bitten, uns in der Lebens-
gestaltung zu helfen! ●



In unserer Zeit sind wir uns 
gewohnt, dass alles schnell, 
sofort, gleichzeitig passieren 

muss. Jederzeit abrufbereit, stän-
dig erreichbar. Multitaskingfähig. 
Effizient. Optimiert. Und mög-
lichst wartungsarm. Der soge-
nannte Workaholismus ist zur 
Volkskrankheit geworden. «Work-
aholleichen» säumen die Wege. 
Es gibt Legionen von Menschen, 
die unter der Last ihrer Arbeit 
zusammenbrechen, ausbrennen, 
psychische Probleme entwickeln. 

lesen  nachdenken  leben

Kommt zu mir! 
Jesus Christus kannte das 

Problem auch vor 2000 Jahren 
schon. Da gab es zwar noch  
keine Smartphones, kein Home-
office, keine Airbusse und man-
ches mehr, aber die damaligen 
jüdischen Theologen verlangten 
von den Menschen ähnlich 
unmögliche Dinge, an die sie sich 
halten sollten. Es gab zwar den 
Sabbat, den wöchentlichen Ruhe-
tag, aber der war mit so vielen 
Gesetzen und Verboten verbun
den, dass er mehr Stress bedeu
tete als die restlichen Tage der 
Woche. So sagte Jesus einmal: 

Eine neue Leichtigkeit
Es war nie Gottes Absicht, 

dass Menschen am Ruhetag von 
unzähligen Gesetzen geplagt 
werden. Wichtig war: Jeder soll 
zur Ruhe kommen. Jesus lebte 
das ganz praktisch vor. Ein Arzt 
sollte an seinem Ruhetag Ruhe 
haben können – Jesus heilte am 

Ruhetag auf göttliche Weise 
trotzdem. Ein Maler sollte am 
Ruhetag seinen Pinsel weglegen 
können – wer rein zu seiner Ent-
spannung malt, kann dies natür-
lich auch an einem Ruhetag tun. 

Jesus möchte uns auf seine 
Weise doppelt zur Ruhe kommen 
lassen: Er starb am Kreuz für 
unsere Schuld bei Gott, damit wir 
sie loswerden können und kein 
schlechtes Gewissen mehr haben 
müssen. Er ist am dritten Tag auf-

Ein Kaffee und ein leckeres Stück Kuchen oder  
im Sommer ein Eis können Wunder wirken.  
Sie lassen uns zur Ruhe kommen. Zumindest  
für einen gewissen Moment.

Mach mal Pause!

     Jonas Erne

«Kommt alle zu mir, 
die ihr geplagt und mit 
Lasten beschwert seid! 
Bei mir erholt ihr euch.
Unterstellt euch mir 
und lernt von mir! Denn 
ich bin freundlich und 
von Herzen zum Dienen 
bereit. Dann kommt 
Ruhe in euer Leben.»
(Bibel, Matthäus 11,28-29)


